
Protokoll unserer Mitgliederversammlung   

Zeit: Sonntag, den 30. März 2025 von 17:00-18.05  

Ort: Erlenkamp 3, 22087 Hamburg (hybrid über zoom)  

Anwesende Mitglieder: Judith Steinhorst JS (Vorsitzende) über Zoom, Stintje Hüllsiek SH 

(Schatzmeisterin), Dr. Florian Brill (Mitglied) FB, Maren Riepe MR (Gründungsmitglied)  

Weitere Anwesende: Sophie Schürmann (über Zoom), Lasse Hüllsiek (GastzuhörerInnen)  

Abwesend: Christian Gahrmann (Schriftführer) -erkrankt-  

Alexander Wodrich (Kassenprüfer) – verhindert-   

Protokollführerin: Stintje Hüllsiek SH, Judith Steinhorst JS  

Tagesordnung  

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   

TOP 2 Antrag auf Mitgliedschaft Sophie Schürmann, Lasse Hüllsiek  

TOP 3 Bericht des Vorstandes- Aktivitäten des House of Hope   

TOP 4 Bericht des Vorstandes: Aktivitäten Tat-für-Tat Malawi e.V.    

TOP 5 Bericht der Schatzmeisterin: Finanzen des Vereins   

TOP 6 Bericht des Kassenprüfers   

TOP 7 Entlastung des Vorstands   

TOP 8 Wahl eines neuen Kassenprüfers und Wahl des Vorstands  

TOP 9 Ideen und Ziele für 2025  

TOP 10 Sonstiges  

  

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit:  

JS und SH begrüßen gemeinsam die Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird durch die 

Versammlungsleitung  festgestellt.  Mindestens  drei  Mitglieder  des  Vereins 

 sind  bei  der Mitgliederversammlung anwesend, also ist die Mitgliederversammlung 

beschlussfähig.  

TOP 2: Antrag auf Mitgliedschaft von Sophie Schürmann und Lasse Hüllsiek  

Lasse Hüllsiek und Sophie Schürmann haben einen Antrag auf Mitgliedschaft eingereicht, der durch die 

anwesenden Mitglieder einstimmig angenommen wurde.   

TOP 3: Bericht des Vorstands: Aktivitäten des House of Hope  

JS berichtet von den Aktivitäten des House of Hope. Mittlerweile sind 9 Erwachsene in das 

Auszubildenden/Studierenden Programm aufgenommen worden. Es gibt zunehmend 



Bewerber*innen, die darauf warten, mit dem Studium starten zu können. Im letzten Jahr wurden zwei 

Studierende aufgenommen, die „Mathematical Science Education, Statistics and Computering“ und 

„Education, Science and Chemistry“ studieren. Im Patenschaftsprogramm sind aktuell 65 Kinder, die 

sowohl die Grundschule besuchen als auch die weiterführende Schule. Im Sommer können wieder 

einige Kinder aufgenommen werden, da es momentan keine Plätze in den Schulklassen der privaten 

Hope Green Light School gibt.    

Zusätzlich haben wir im vergangenen Jahr das Hunger Relief Programme ins Leben gerufen, welches 

Familien aus Lilongwe während einer von Hunger geprägten Zeit unterstützen sollte. Im letzten Jahr 

gab es zunehmend schlechte Ernten, was u. A. auf den Klimawandel zurückzuführen ist. Unser Verein 

hat insgesamt 3115 Euro investiert und davon Mais, Öl und Soja gekauft. Die Lebensmittelpakete 

wurden an besonders bedürftige Familien verteilt.   

Bei ihrem Besuch im Projekt im Januar 2025 hat JS die beiden Weltwärts-Freiwilligen kennengelernt, 

die für ein Jahr im House of Hope eingesetzt sind. Die beiden Freiwilligen haben ein Budget bekommen, 

mit dem Materialien wie Zahnbürsten und Schreibutensilien für die Kinder im Kindergarten gekauft 

wurden.  

TOP 4: Bericht des Vorstands: Aktivitäten Tat für Tat Malawi e.V.   

SH hat im letzten Jahr auf mehreren Flohmärkten gespendete Sachen verkauft. Den Erlös von (243,57€) 

und (223,05 €) hat sie an den Verein gespendet. Auf den beiden Flohmärkten kam also neben Werbung 

und Gesprächen über unseren Verein und seine Projekte einiges zusammen.   

Auch das Sommerfest des Vereins fand im Garten von SH in Hamburg statt. Florian, ehemaliger 

Vereinsvorstand unseres Vereins, hat den Heldenlauf in Blankenese absolviert. Auch JS hat ihre 

Anmeldung zum Halbmarathon in Köln mit einem Spendenlauf verknüpft. So kamen im Oktober 690€ 

Extraspenden zusammen.   

Weitere Extraspenden wurden durch ein Benefiz-Konzert von einem Hamburger Chor der Hochschule 

für bildenden Künste (400€) und durch einen Gesangsabend in einem Hamburger Yoga-Zentrum (320€) 

gesammelt.   

SH hat die Flyer aktualisiert und neu drucken lassen, da unser Verein eine neue IBAN und Adresse hat. 

Auch zwei Newsletter haben wir im letzten Jahr an alle Spender*innen und Interessierten geschickt, in 

denen wir über unsere Arbeit und Projekte berichtet haben. In einem Weihnachtsspendenaufruf haben 

wir um Extraspenden gebeten, die in ein Weihnachtsessen investiert werden sollten. Aufgrund der 

Kurzfristigkeit der Spendenaktion konnte kein Weihnachtsessen mit den Kindern und Lehrer*innen 

mehr organisiert werden. Stattdessen möchte das Team in Malawi den Tag des afrikanischen Kindes 

feiern, wofür die Ausgaben nun genutzt werden sollen.   

TOP 5: Finanzen des Vereins  

SH erklärt, dass sich das Vereinsvermögen Stand Rechnungsauszug der Bank für Sozialwesen vom 30.2. 

2025 auf 39.640,24 € beläuft. Der Kontostand sei so hoch, weil das House die vierte Tranche aus 2024 

über 7.135€ noch nicht abgerufen habe.   

Die Budgetplanung für 2025 läge mit 36.425,38€ um ca. 8000€ höher als im Vorjahr (28,524€). Dies sei 

vor allem an einem Anstieg um 100% für die Bereitstellung der Mittagsmahlzeiten im house of hope 

geschuldet. Die Preissteigerung besonders im Bereich von Nahrungsmitteln durch die schlechten 



Ernten mache sich also deutlich bemerkbar. Der Wechselkurs habe sich von 1€/1900 Kwascha nach 

1€/1970 Kwascha gegenüber dem Vorjahr verändert.  

SH erläutert, dass sie die Budgetplanung von Kenneth M. Phiri, dem Buchhalter des house of hope im 

Wesentlichen für nachvollziehbar halte, allein die Renovierungskosten für das Büro hielte sie mit 2000€ 

für zu hoch. Dieser Punkt wurde besprochen und es wurde beschlossen, Kenneth um eine detaillierte 

Kostenaufstellung zu bitten.   

  

TOP 6: Bericht des Kassenprüfers  

SH stellt den schriftlichen Bericht des Kassenprüfers Alexander Wodrich (ordentliches Mitglied) vor. Die 

Kassenprüfung hat am 29.3.2025statt gefunden des Kassenberichts hat keine Beanstandung mehr 

ergeben. Die Konten wurden laut Kassenprüfer ordnungsgemäß geführt und die Belege waren 

vollständig. Der Kassenprüfer schlägt die Entlastung des Vorstandes vor.  

TOP 7: Entlastung des Vorstands  

Der Vorstand wird einstimmig von den Anwesenden Mitgliedern entlastet.  

TOP 8: Wahl eines neuen Kassenprüfers und Vorstands  

Alexander Wodrich stellt sich als Kassenprüfer für 2026 erneut zur Verfügung und wird einstimmig ohne 

Gegenstimme wieder gewählt.   

SH, JS und Sophie Schürmann werden einstimmig als neuer Vorstand gewählt. SH hat die Wahl 

angenommen und wird für die nächsten zwei Jahre als Schatzmeisterin im Verein tätig sein. Sophie 

Schürmann hat die Wahl ebenfalls angenommen wird als Schriftführerin fungieren und JS wird sich im 

Vorstand hauptsächlich um das Patenschaftsprogramm kümmern. JS hat die Wahl auch angenommen. 

Dennoch werden wir uns die Aufgaben im Vorstand teilen und uns gegenseitig unterstützen und 

gemeinsame Projekte zusammen entwerfen und umsetzen.  

  

TOP 9: Ideen und Ziele für 2025  

Unsere Vision ist, dass wir den Kindergarten wieder kostenlos machen wollen. Ursprünglich wurde 

dieser von Kindern aus sozial schwachen Familien besucht, was sich mittlerweile leider verändert hat. 

In dem Kindergarten sind, neben den beiden Weltwärts-Freiwilligen, zwei malawische Freiwillige 

angestellt. Diese beiden Freiwilligen bekommen ein Gehalt, welches von den Eltern getragen werden 

muss. Um dies zu ändern wollen wir unser Budget erweitern und die Kosten für den Kindergarten 

tragen, sodass Kinder nicht aufgrund ihrer finanziellen Situation ausgeschlossen werden. Zusätzlich hat 

Kenneth, unser Sozialarbeiter vor Ort, vorgeschlagen, dass er sich im House of Hope ein Büro einrichten 

könnte. Wir möchten das mit einem Budget gern unterstützen, da wir es als Vorteil ansehen, wenn 

unser Sozialarbeiter zu festen Zeiten im House of Hope ist. So wird es auch für Eltern und Kinder 

einfacher sein Kenneth bei Fragen und/oder Problemen zu kontaktieren.  

Auch haben wir uns vorgenommen 2025 mehr Newsletter für unsere Spender*innen und Pat*innen zu 

schreiben und diese über einzelne „Taten“, die unseren Verein eigentlich ausmachen, besser zu 

informieren. Zu diesen Taten soll dieses Jahr gehören, dass wir ein Sommerfest/Glühweintrinken 



organisieren, Gespendetes auf einem Flohmarkt verkaufen, an Charity-Läufen teilnehmen und eine 

Spendenaktion am Firmenjubiläum von Florian Brills Firma am 12.9. umsetzen möchten. Als erste Tat 

hat Max H., Unterstützer unseres Vereins, bereits den Halbmarathon in Bonn genutzt, um mittels 

Kilometergeld, für unseren Verein zu sammeln. Sophie Schürmann möchte bei dem „Wings for life Lauf“ 

in Innsbruck nachziehen. Für Hamburg wurde der Hafencity-lauf, der Habmarathon oder der Heldenlauf 

in Blankenese erwogen.  

JS war im Januar vor Ort und hat mit Elia, Gründer des House of Hope, besprochen, dass zukünftig auch 

Jugendliche und junge Erwachsene unterstützt werden sollen, die ihren Schulabschluss nicht geschafft 

haben. Unsere Vision ist es, Kindern einen Weg aus der Armut zu bieten. Es gibt in Malawi Ausbildungen 

für Schulabbrecher*innen. Zu diesen gehört die Ausbildung zum Tischler, KFZMechatroniker*in, 

Schneider*in usw. Gerne wollen wir das in unser Patenschaftsprogramm inkludieren und junge 

Erwachsene weiterhin auf ihrem Weg unterstützen. Die genaue Umsetzung dafür wird noch geplant. 

Eine Finanzierungsidee wäre, dass Firmen in Deutschland Patenschaften für Kurzzeit-Lehrlinge in 

Malawi übernehmen, als ideelle Unterstützung sozusagen. Pastor Elia hatte zugesagt, sich detaillierter 

zu den Kursen zu informieren.  

Weiterhin möchten wir für den Verein ein Paypal-Konto einrichten.  

Ebenso soll Sophie Schürmann, als neues Vorstandsmitglied in die Vereinsarbeit integriert werden und 

uns mit ihren Ideen unterstützen und inspirieren. SH und SS wollen sich im Bereich publicity mehr Text 

und Bildmaterial austauschen und JS wird SS in das Patenschaftsprogramm einarbeiten. SH möchte mit 

SS die Unterlagen auf den Server sichten und ggf. ausmisten und Fehlendes ergänzen.   

Für das Firmenjubiläum wurde ein Inforaum oder eine kleine Ausstellung angedacht, der im Rahmen 

einer Führung durch die neuen Räumlichkeiten am Jubiläumstag erfolgen könnte. Ferner wurde von FB 

angeregt eventuell durch das Versteigern von gestifteten Werken firmennaher Künstler nochmal Geld 

für das house of hope zu fundraisen.  

  

Die Detailplanung der diesjährigen Taten wurde in die erste Vorstandssitzung des neuen Vorstandes 

verlegt, ebenso die Information über diese.   

  

  


